
Werden Sie was Sie sind: Licht vom Lichte Gottes!

„Ich glaube, dass wir einen Funken 
 jenen ewigen Lichts in uns tragen,  
das im Grunde des Seins leuchten  
muss und das unsere schwachen  
Sinne nur von Ferne ahnen können.  
Diesen Funken in uns zur Flamme  
werden zu Lassen und das Göttliche  
in uns zu verwirklichen, ist unsere  
höchste Pflicht. Johann Wolfgang von Goethe 

 

"Göttliche Liebe ist der Quellbrunn des Lebens und die 
Schatztruhe des Weltalls. Selbsttätig gibt sie dem persönlichen 
Selbst alle guten Dinge, sofern die äußere Tätigkeit des 
Verstandes die "ICH BIN" Gegenwart" anerkennt und sich auf 
göttliche Liebe eingestimmt hält. Dann gelingt alles ohne Kampf 
und Anstrengung, und alle schöpferische Tätigkeit wird zu 
stetiger Ausweitung und freudiger Vollendung. 
 
"Je mehr man das Leben studiert und das Vollkommene darin 
betrachtet, desto weniger müht man sich mit Menschen und 
Dingen ab, und desto mehr verehrt man die "Gott-Gegenwart", 
denn wer Vollkommenes verehrt, muss notwendig das werden, 
worauf seine Aufmerksamkeit ruht. Erfüllt die Menschheit das 
äußere Tun des Gemütes mit Gedanken und Gefühlen der 
Vollkommenheit, so werden auch ihre Organe diese Ordnung 
und Vollendung verwirklichen. Je mehr wir Leben und 
Vollkommenheit verstehen, desto einfacher wird alles, bis wir 
nur noch eines zu tun haben und zwar zu allen Zeiten: Unser 
Denken und Fühlen stets mit Göttlicher Liebe zu füllen. 
 
"Das Leben müht sich niemals ab - was sich abmüht ist das 
Bewusstsein in seinen Versuchen, das Leben einzuengen, die 
Vollkommenheit, die immer sich zu verwirklichen trachtet, zu 
durchkreuzen und zu stören. Wollte das persönliche und 
äußere Selbst nur das Leben fließen und in Frieden lassen - 
das erzielte Ergebnis wäre Vollkommenheit, die Erfüllung des 
Göttlichen Lebensweges. Manche, die ernsthaft beginnen, 
dieses Verständnis zu suchen, werden entmutigt und lassen 
von ihrem Ziele ab, weil sie bestimmte Früchte erwarten, statt 
sich einfach Gottes zu erfreuen, durch Verehrung der Schönheit 
und Kraft des großen Lichtes selber wegen. Suchen wir das 
Licht, weil wir es lieben, das Licht zu verehren, so werden die 
Früchte unbedingt sicher folgen. Wir setzen dann Gott vor alles 
andere. Und das Muss so sein, wenn das persönliche Selbst in 
seine richtigen Beziehungen zum Leben gehalten werden soll." 
 
Bete richtig: 
 

ICH BIN, Geist vom Geiste Gottes, 
ICH BIN, Kraft aus der Kraft des Unendlichen. 

ICH BIN, Gesundheit und Fülle aus dem 
Überfluss des ALL-EINEN, 

ICH und der Vater wir sind EINS. 
 


